
Anlage 2 - Zuwendungsbescheid Regelverfahren (Nummer 6.1)

Adressat      
     
     
     

Zuwendungen des Landes NRW
Gewährung von Zuwendungen gemäß §§ 23, 44 Landeshaushaltsordnung NRW und den 
dazu ergangenen Verwaltungsvorschriften, sowie die dazugehörige Förderrichtlinie zu 
den Zuwendungen für die Durchführung von Schulfahrten zu Gedenkstätten politischer 
Gewaltherrschaft, im Inland und im europäischen Ausland sowie für die Durchführung von
digitalen Gedenkstättenbesuchen in der derzeit gültigen Fassung.

Ihr Antrag vom      
Schule:      
Schulnummer:

Anlagen: Allgemeine Nebenbestimmungen für Zuwendungen
zur Projektförderung - ANBest-P

Allgemeine Nebenbestimmungen für Zuwendungen
zur Projektförderung - ANBest-G

Mit der Bitte um Weitergabe an die Schule:
Zweitschrift des Zuwendungsbescheides

Sehr geehrte/r      ,

auf Ihren Antrag vom       ergeht folgender

Zuwendungsbescheid
(Projektförderung)

I.

1. Bewilligung

Auf  Ihren  vg.  Antrag  bewillige  ich  Ihnen  für  den  Zeitraum        bis       
(Bewilligungszeitraum) eine Zuwendung in Höhe von       Euro (in Buchstaben      
Euro).

2. Zur Durchführung folgender Maßnahme

☐ Förderung  von  Schulfahrten  aller  Schulformen  für  die  Klassen  und

Jahrgangsstufen 8 bis 13 zu Gedenkstätten, Kriegsgräbern und Erinnerungsorten

im Inland.



☐  Förderung  von  Schulfahrten  aller  Schulformen  für  die  Klassen  und

Jahrgangsstufen  8  bis  13  zu  Gedenkstätten,  Kriegsgräbern  und

Erinnerungsorten im europäischen Ausland.

☐  Förderung von digitalen Besuchen von Gedenkstätten, Kriegsgräbern und

Erinnerungsorten.

Durchführungszeitraum:  

3. Finanzierungsart/-höhe

Die  Zuwendung  wird  als  Zuweisung/Zuschuss  in  Form  einer  Anteilsfinanzierung  /
Festbetragsfinanzierung gewährt  und ist  eigenverantwortlich gemäß Förderrichtlinie
„Zuwendungen für die Durchführung von Schulfahrten an Gedenkstätten politischer
Gewaltherrschaft im Inland und im europäischen Ausland sowie zur Durchführung von
digitalen  Gedenkstättenbesuchen“  (Runderlass  des  Ministeriums  für  Schule  und
Bildung des Landes Nordrhein-Westfalen vom 3. Mai 2026) zu verwenden.

Zuwendungsfähige 
Ausgaben

Zuwendung

Gesamtsumme:

20__

4. Auszahlung

Die  Anforderung  der  Auszahlung  des  Zuschusses  erfolgt  über  das  Internetportal
www.bildungsfoerderung-schule.nrw.de. 

II.

Nebenbestimmungen:

1. Die beigefügten ANBest-P bzw. ANBest-G sind Bestandteil dieses Bescheides, soweit
nicht  in  diesem  Bescheid  Abweichungen  vorgesehen  sind.  Für  die  Bewilligung,
Auszahlung und Abrechnung der Zuwendung sowie für den Nachweis und die Prüfung
der Verwendung und die ggfs. erforderliche Aufhebung des Zuwendungsbescheids und
die Rückforderung der gewährten Zuwendung gelten die ANBest-P bzw. ANBest-G.
Abweichend hiervon ist für den Verwendungsnachweis das entsprechende Muster der
Anlage 3 zu verwenden und sechs Wochen nach Beendigung der jeweiligen Maßnahme
der  zuständigen  Bezirksregierung  vorzulegen.  Auf  die  Vorlage  von  Belegen  wird
verzichtet. Mit dieser Frist wird von Nummer 6.1 ANBest-P bzw. Nummer 7.1 ANBest-G
abgewichen.



2. Der  Verwendungsnachweis  ist nach  dem  Muster  der  Anlage  3  über  die  Seite
www.bildungsfoerderung-schule.nrw.de innerhalb von 6 Wochen nach Beendigung der
Maßnahme  der  Bewilligungsbehörde  nachzuweisen  und  postalisch  der
Bewilligungsbehörde zuzustellen.

3. Sollte die Zuwendung nicht oder nicht in vollem Umfang benötigt werden, sind die
entsprechenden Mittel unaufgefordert und binnen acht Wochen nach Beendigung der
Maßnahme auf folgendes Konto zu erstatten:

IBAN: DE59 3005 0000 0001 6835 15
BIC: WELADEDD

Landesbank Hessen-Thüringen
Kontoinhaber: Landeskasse Düsseldorf.

III.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid können Sie innerhalb eines Monats nach Zustellung Klage beim 
Verwaltungsgericht (...) erheben.

Hinweis:
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Internetseite www.justiz.de.
Zur Vermeidung unnötiger Kosten rege ich an, sich vor Erhebung einer Klage zunächst 
mit mir in Verbindung zu setzen, da in vielen Fällen etwaige Unstimmigkeiten bereits im 
Vorfeld einer Klage rechtssicher behoben werden können.

Beachten Sie bitte, dass sich die Klagefrist durch einen solchen außergerichtlichen 
Einigungsversuch jedoch nicht verlängert.

Im Auftrag

________________________ __________________
(Zuwendungsgeber) (Ort, Datum)

http://www.bildungsfoerderung-schule.nrw.de/

